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Druckkosten sind seit November 1921 so ungeheuerlich gestiegen, daß wir

für Satz, Druck, Papier, Versand usw. so viel zahlen müssen, daß zirka 220 Mark

pro Druckseite kommt! Dabei ein Abonnementspreis von 30 bzw. 4n Mark. —

Man fragt sich, wie lange das noch so weitergehen soll. Da noch eine Menge

Manuskripte vorliegen und einige weitere Zusagen betreffs anderer gemacht worden

sind, kann die Redaktion vorläufig keine neuen Manuskripte aufnehmen; e s

s e i d e n n , d a ß d i e A u t o r e n p r o D r u c k s e i t e L . 0 0 M a r k Z u s c h u ß l i e f e r n .
Hinfort müssen die Autoren für Separata einen Teil der Selbstkosten ersetzen

und zwar z.B. für eini Vrbeil von 6 Seiten 25 Exemplare = 30Mk., 50 Exemplari

= 40 Mk., 80 - 100 E: nplare 60 80 Mk.

Es wird dringend g e b e t e n , d ie J a h r e s b e i t r ä g e

freiwillig zu e r h ö h e n.

Die Jahrgänge HI—Xder„Entomologiscnen Mitteilungen" müssen im Preisi erheblii i

heraufgesetzt werden und zwar auf 120 Mk. pro Band. Den Deutschen, Österreichern,

Ungarn, Polen und Russen werden auf diesen Preis 6 0 % Ermäßigung gegeben

den i mit mäßigem Valutastand (wie z. ß . Tscliecho-Slowakei, Italien,

Finnland) 20° „ und denen mit höherem Valutastand (wie z. B. Schweden, Dänemark,

Frankreich i I»»",,. Für Lander mit höehster Valuta (U. S. A rika u England
: ine Ermäßigung gewährt werden. Porto extra! (Für Buchhändler werd

andere Preise vereinbart.)

Bei allen Anfragen usw. wird um Beifügung des Rückporto gebeten. Zweck-
: werden Herren, welche öfters mit uns korrespondiei tl von Zeit zu

n kleinen Qel übersenden, von dessen Konto die einzelnen Porti
abgerechnet werden können.

Der 3. deutsche Coleopterologentag in Dresden.
D i e n s t a g , den B.Juni, 8 Uhr abends, Hotel „Drei Raben", Marienstr. Li

Begrüßung, Festsetzung der Tagesordnung, Wahl des Schriftführers u. a.;
M i t t w o c h , D o n n e r s t a g und F r e i t a g '.< Uhr vorm. (voraussichtlich am gleiche!

Orte): Vorträj
Nachmittags, M i t t w o c h : Besuch des Museums für Tierkunde;
D o n n e r s t a g : Ausflug nach Tharandt (Forstakademie);

tag: Schulmuseum und Zoologischer Garten.
Vorträge haben bisher angekündigt: Dr. H ö r n , Dr. van E m d e n , R . K l e i n e

und U n t e r z e i c h n e t e r . Weitere Anmeldungen zu solchen (Dauer möglichst nicht
länger als 30—40 Minuten) und zur Teilnahme an der Versammlung (Preis 20 Mk.),
Bestellungen auf Unterkunft und Anfragen nehmen Unterzeichnete entgegen, Post-

iheck Konto Nr. 17653, Dresden-A. 24, Entomologischer Verein „Iris".
Dr. K. M. Heller als Vorsitzender und
J. Draeseke als Schatzmeister

Beide Dresden-A., Zwinger. Museum für Tierkunde.


